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Klassenstufe 7/8

1. Aufgabe

Was wird gerechnet?

In einem alten Buch ist die folgende Schrittfolge aufgeschrieben:
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Aufgaben:

a) Welche Zahl ergibt sich, wenn man für A den Wert 16 eingibt. Gib das Ergebnis und alle Zwischenergebnisse in einer übersichtlichen Form an.

b) Welche Zahl ergibt sich, wenn man für A den Wert 144 eingibt.

c) Was liefert die Schrittfolge allgemein?

d) Ist es günstig, die Berechnung immer 10-mal zu machen? Wann weiß man, dass man aufhören kann?

e) Setze den Algorithmus in ein Programm um.

2. Aufgabe

Verladen von Schuhkartons

Ein Spediteur will viele gleiche Kartons auf einen LKW so verladen, dass die Ladefläche voll ausgefüllt ist. Glücklicherweise ist die Länge der Ladefläche ein Vielfaches der Kartonlänge und die Breite der Ladefläche ein Vielfaches der Kartonbreite. 

Für den Ladevorgang mit Gabelstaplern ist es zweckmäßig, Paletten vorzube​reiten. Es sollen die Maße einer „besten“ Palette berechnet werden. Eine Palette ist „gut“, wenn ihre Länge und Breite möglichst gleich sind. Erfüllen mehrere Paletten diese Bedingung, dann nehme man davon eine mit dem größten Flächeninhalt.

Aufgaben:

a)
Gegeben sind folgende Maße:

Länge der Ladefläche:
600 cm

Breite der Ladefläche:
400 cm

Länge der Kartons:
150 cm

Breite der Kartons:
40 cm

Skizziere eine mögliche Beladung.

Berechne die Maße der optimalen Palette und gib den Lösungsweg an.

b)
Schreibe ein Programm, das aus einzugebenden Abmessungen von Lade​fläche und Kartons Länge und Breite möglicher Paletten berechnet und daraus die „beste“ bestimmt.

(Quelle: Bundeswettbewerb Informatik)

Liebe Schülerin, lieber Schüler,

wir freuen uns, Dich heute zum Sächsischen Informatikwettbewerb begrüßen zu können und wünschen Dir viel Erfolg, aber auch Freude bei der Lösung der Aufgaben. Für die Lösung der Aufgaben hast Du 2 Stunden (120 min) Zeit.

Hier noch einige Hinweise zur Lösung:

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Für die Aufgabe 1 gibt es 10 Punkte, für die Aufgabe 2 werden 20 Punkte vergeben. Die Reihenfolge, in der die Aufgaben gelöst werden, ist freigestellt.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Die Effektivität der Lösung wird bewertet.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Es ist wichtig, dass der Lösungsweg deutlich wird.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Als Hilfsmittel sind Taschenrechner und Tafelwerk zugelassen.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Wenn bei der Lösung ein Algorithmus erforderlich ist, sollte dieser zuerst in einer übersicht​lichen Form (z.B. Struktogramm oder Programmablaufplan) angegeben werden. Die Programmidee ist aufzuschreiben und wird bewertet.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Programme müssen in einer gut lesbaren Form geschrieben werden.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Variablennamen sollten aussagekräftig sein.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Kommentare unterstützen die Lesbarkeit des Programmes.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
In jeder Zeile steht nur eine Anweisung.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Bewertet wird auch ein guter Programmierstil, dazu gehören

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
modulares Programmkonzept (Verwendung von Prozeduren und Funktionen),

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
modulares Variablenkonzept (wenig globale Variablen),

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Parameterübergabe.

Wir wünschen Dir viel Erfolg!

Deine gesuchte Zahl ist dann X





X wird berechnet durch ½(Y + A/Y)





Y habe den Wert von X





Wiederhole 10 mal





Setze X = 1





Wähle eine Ausgangszahl A
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